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1. Hintergrund von SBTi



Unser Kohlenstoffbudget für 1.5 Grad schrumpft…
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Quelle: IPCC 2018
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…die Klimaziele werden immer ambitionierter…

Rio 1992 Kyoto 1997 Doha 2012 Paris 2015 1.5 Grad
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Gap to reach Paris Agreement
• Current trajectory will lead to global 

warming of 3.1-3.7 degrees by 2100.
• Current pledges and targets are not 

sufficient, more action is needed.

Source: Climate Action Tracker

…und aktuelle Bemühungen reichen nicht aus.

https://climateactiontracker.org/global/temperatures/


SBTi möchte die Lücke verkleinern 



Wie funktioniert SBTi?



SBTi = Absenkpfad im Einklang mit 1.5 Grad Erwärmung

• Mit SBTi kann jedes 
Unternehmen 
berechnen, wie schnell 
es seine Emissionen 
reduzieren muss, um 
das 1.5 – Grad – Ziel 
einzuhalten

• Je nach Sektor kommen 
unterschiedliche 
Methoden zur 
Anwendung

• „Netto-Null“ bis 2050
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2018 = 100%

2030 = 50%

2050 = 0%

- 4.2 % pro Jahr
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SBTi fordert kurzfristige Ziele, langfristige Ziele sind optional

Netto Null

• Kurzfristiges Ziel      
Absenkrate für die nächsten 
5-10 Jahre, typischerweise 2030

• Langfristiges Ziel                        
= „Netto-Null-Ziel“                      
= Jahr, in dem Netto Null erreicht 
wird (typischerweise 2040 – 2050)
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Was heisst „Netto Null“ für SBTi?

Emissionen

SBTi-Bedingungen für Netto-Null: 
• Rest – Emissionen < 10%
• Emissionen = Negativ-Emissionen
• Negativ-Emissionen = dauerhaft entferntes CO2

100%

10%



Wie wirkt sich SBTi auf 
Lieferketten aus?



vorgelagerte Aktivitäten nachgelagerte Aktivitäteneigenes Unternehmen

Pendel-
verkehr

geleaste 
Anlagen

gekaufte Güter

Geschäfts-
Reisen

Kapital-
güter

Transport & 
Distribution Brennstoff Abfall Investitionen

Nutzung 
verkaufter 
ProdukteFirmen-

Fahrzeuge

Entsorgung 
verkaufter 
Produkte

Transport & 
Distribution

geleaste 
Anlagen

Verarbeitung 
verkaufter 
Produkte

Franchises

eigene 
Anlagen

eingekaufte 
Energie

eingekaufte 
Kälte & 
Wärme

eingekaufter 
Dampf

Standard für Bilanzierung: Greenhouse Gas Protocol 



Beispiele von Emissionen von Schweizer Unternehmen

Nestlé Holcim

https://www.nestle.com/sites/default/files/2020-12/nestle-net-zero-roadmap-en.pdf
https://www.holcim.com/sustainability/climate-action/our-net-zero-journey


Grossunternehmen müssen Scope 3 bilanzieren & 
reduzieren für SBTi

Grossunternehmen KMUs*

> 40% 
Scope 3 < 40 % Scope 3

Scope 3 Ziele und Bilanzierung 
vorgeschrieben

Scope 3 Ziele 
empfohlen, aber nicht vorgeschrieben

*KMU-Definition von SBTi: Link

https://sciencebasedtargets.org/small-and-medium-enterprise-sme-target-setting-process


SBTi führt zur Weitergabe von Klimazielen entlang von Lieferketten:
Beispiel Lebensmittel

Multinationale Unternehmen (Néstle, Unilever)

Grosse Unternehmen (Migros, Coop, Emmi)

Mittlere Unternehmen (Hero, Zweifel)

Kleine Unternehmen (Landwirt)
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Die meisten Unternehmen 
befinden sich vermutlich 

etwa hier



SBTi als globaler Standard
SBTi in der Schweiz SBTi global



Scope 3 als Herausforderung 

Scope 1 & 2 ✓

Scope 3  ???

Reduktionsziel Emissionen

Scope 1 & 2 ✓

Lieferantenziele

Scope 1 & 2 ✓

Scope 1 & 2 ✓

Scope 1 & 2 ✓

Scope 1 & 2 ✓

Scope 1 & 2 ✓

Scope 1 & 2 ✓

eigenes Unternehmen

Lieferanten



Lohnt sich SBTi?



Abwägung von Kosten und Nutzen

Investitionskosten Reduktion der Energiekosten

Zugang zu Lieferketten

Risikomanagement

Zugang zu Kapital

Mitarbeiterbindung
Operative Kosten



2. Der Weg zum 
wissenschaftsbasierten 

Klimaziel



Konkrete Schritte zum wissenschaftsbasierten Klimaziel

Stakeholder 
abholen

CO2-Bilanz 
erstellen 

Absenkpfad 
berechnen

Massnahmen 
entwickeln

SBTi-Antrag 
einreichen

Massnahmen 
umsetzen & 

berichten

SBTi comittment max. 24 Monate SBTi validation



Klimabilanz: Beispiel

24

Verbrauch 
kWh

Emissionsfaktor
kg CO2e/kWh kg CO2e

Heizöl 100’000 0.320 32’000 

Strom 45’000 0.125 5’625 

Treibstoffe 117’600 0.329 38’690 



Absenkpfad berechnen: Beispiel

SBTi Target Setting Tool

2030 = -50%

Zieljahr 2028

https://sciencebasedtargets.org/resources/files/SBTi-target-setting-tool.xlsx


Kosten & Aufwand für Einreichung von SBTi-Zielen

Validierung nur kurzfristiges Ziel

Personalressourcen der eigenen Mitarbeitenden
• Zusammentragen der Daten
• Aufwand abhängig von der Komplexität des Unternehmens

Begleitung durch ein Beratungsunternehmen bei der Erstellung einer Treibhausgasbilanz
je nach Zahl Standorte und Lieferanten und Umsatz

9‘500 USD 1‘250 USD
Grossunternehmen KMUs

Validierung Netto-Null-Ziel + 5‘000 USD 1‘250 USD



3. Mögliche Unterstützung



Go for Impact: Schweizer Offensive für Science Based Targets

«Go for Impact» steht für eine Kooperation von Wirtschaft, Wissenschaft, 
Gesellschaft und der öffentlichen Hand. Die Initiative will die Schweizer 
Wirtschaft bei der Reduktion ihres negativen und der Steigerung ihres
positiven Umweltimpacts im In- und Ausland unterstützen. 
Go for Impact setzt die Schweizer Offensive für Science Based Targets um, in 
enger Zusammenarbeit mit den Go for Impact – Mitgliedern WWF, 
economiesuisse, energieschweiz und BAFU. 



Wie die SBTi-Offensive Sie unterstützen kann

Beraterliste inkl. 
Sektorexpertise

Workshops und 
Webinare 

für Ihre Lieferanten

Vernetzung zu 
laufenden Initiativen



Beispiel Lyreco: 
Klimabilanzierung & - zielsetzung nach Unternehmensgrösse

> 250 Mitarbeitende: 
normales Klimaziel 
gemäss SBTi 
• umfassende Bilanz 

gemäss Greenhouse Gas 
Protocol

• Validierung des Ziels 
durch SBTi

• Auf Website von SBTi 
veröffentlicht

• international anerkannt

Validierungskosten: 9500 $
Kosten für Bilanz: individuell

25-250 Mitarbeitende:
KMU-Ziel gemäss 
SBTi
• grundlegende Klimabilanz 

gemäss Greenhouse Gas 
Protocol

• Validierung des Ziels 
durch SBTi

• Auf Website von SBTi 
veröffentlicht

• international anerkannt

Gesamtkosten: ca. 10’000
1250$ für Validierung SBTi
8750 CHF für Bilanz

< 25 Mitarbeitende: 
Vereinfachtes
 Klimaziel
• einfache Bilanz mit 

Softwaretool 
• Absenkpfad gleich 

ambitioniert wie SBTi
• Selbstverpflichtung 

gegenüber Lyreco ohne 
Validierung durch SBTi

• von SBTi nicht anerkannt

Gesamtkosten: 1000 CHF



Beispiel: Beraterliste für Lyreco-Lieferanten



Fragen?



Vielen Dank.

Für Fragen melden Sie sich gerne:
sbti@go-for-impact.ch

Mehr Informationen auf der
Website von Go for Impact zu SBTi
 

mailto:sbti@go-for-impact.ch
https://sbti.go-for-impact.ch/

